
56. Jahrgang

Herausgeber: Verlag Schwalbacher Zeitung Mathias Schlosser

Niederräder Straße 5 · 65824 Schwalbach · Tel. 06196 / 84 80 80

info@sossenheimer-wochenblatt.de

Nr. 46 · 16. 11. 2017 

Die nächste Ausgabe 

erscheint am 30. November

Über viele Jahre 
war der Sossen-
heimer Weih-
nachtsmarkt eine 
Veranstaltung für 
Lokal-Enthusi-
asten. Fast schon aus Mitgefühl 
trank so mancher an den etwas 
verloren wirkenden Buden am 
Kirchberg seinen Glühwein.

Was in den vergangenen 
Jahren passiert ist, ist ein 
kleines Weihnachtswunder. 
Denn der Weihnachtsmarkt ist 
auf eine früher für undenkbar 
gehaltene Größe angewach-
sen. 42 Stände – nur acht we-
niger als in Höchst – werden es 
in gut zwei Wochen sein. 

Das eigentlich Wunderbare 
aber ist, dass das Angebot so 
vielfältig ist. Denn in Sossen-
heim machen wie selbstver-
ständlich auch Migranten-
gruppen mit und bereichern 
den Markt mit kulinarischen 
und kulturellen Angeboten, 
die auf den ersten Blick nur 
wenig mit Weihnachten zu tun 
haben. Doch auf den zweiten 
Blick ist gerade das besonders 
weihnachtlich. 

Tolle Entwicklung
Von Mathias Schlosser

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

NEU Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg,      Parkhaus Kurhaus 
Zentrale:
Cityhaus:

Telefon:

P

NEU
ERÖFFNUNG

20%
auf Bettwäsche*
RABATT

*Ausgenommen bereits reduzierte Ware

Bad Homburg - 23.11.2017

Wir suchen Sie!

SAP HCM Spezialist  
(m/w)

(Gehaltsabrechner  
und Berater)

www.abresa.de

06196 96958-108 
Herrn Stefan Schlander

stefan.schlander@abresa.de

Feuer am Martinstag
Gartenhütte brennt – Hat der Sossenheimer „Feuerteufel“ erneut zugeschlagen?

Von der einst gemütlichen Gartenhütte sind nur noch verkohlte Balken und einige Mauerreste übriggeblieben.  Foto: Krüger

Ausgerechnet am vergange-
nen Samstag, als abends die 
Martinszüge stattfanden und 
die Martinsfeuer brannten, 
war kurz nach 20 Uhr von Wei-
tem ein Feuerschein im Gelände 
des Kleingärtnervereins (KGV) 
sehen. 

Die alarmierte Feuerwehr 
löschte den Brand. Aber es ist 
nicht mehr viel übrig von der 
Gartenhütte. Der Vorsitzen-
de des Vereins, Davor Pejic, ist 
entsetzt: „Das ist jetzt der fünfte 
Brand innerhalb eines Jahres, 
nur in unserem Gelände und 

man hat den oder die Brand-
stifter nicht ermitteln können.“ 

Auch Gartennachbar Cely 
Seebacher ist geschockt: „Das 
sieht für mich gezielt aus. Wieso 
haben sie die Hütte von hinten 
angesteckt und warum gerade 
bei dieser Frau?“ Die Pächte-

rin sei im Verein und bei ihren 
Nachbarn sehr beliebt. Wenn 
Gärten für ihren guten Zustand 
prämiert wurden, gehörte sie 
stets zu den Preisträgern. Die 
KGV-Mitglieder hoffen nun, 
dass der oder die Brandstifter 
bald gefunden werden.  mk

Am Volkstrauertag am Sonn-
tag, 19. November, laden die 
Sossenheimer Vereine, der VdK 
und die Kirchengemeinden um 
11.30 Uhr zu einer Gedenkstun-
de am Ehrenmal am Sossenhei-
mer Friedhof ein.

Dort wird mit einer Kranz-
niederlegung der Opfer beider 
Weltkriege und der Opfer von 
Gewaltherrschaft gedacht. Der 
Frauenchor sorgt für die mu-
sikalische Umrahmung. Die 
Begrüßung erfolgt durch den 
Vorsitzenden des Vereinsrings, 
Franz Kissel, und den Vorsitzen-
den des VdK, Peter Scholz. Die 
Ansprache hält Pfarrer Horst 
Klärner.  red

Gedenkfeier 
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 17. November bis 30.November 2017

Wir nehmen Abschied
von meinem lieben Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Hans Schraubek
* 18.12.1921   † 02.11.2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Franz Nees und Frau Edeltraud, geb. Schraubek
Holger und Heike Nees mit Sophie und Marie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 17. November 2017, um 12.45 Uhr

auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Erinnerungen sind wie helle Sterne,
die im dunkeln unserer Trauer leuchten.

Antoine de Saint-Exupéry

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Marianne Schädel
geb. Fay

* 08.05.1932    † 04.11.2017

In Liebe und Dankbarkeit

Volker und Martina Eckert, geb. Schädel mit Marvin und Simon
Thomas und Stephanie Haß, geb. Schädel mit Finn und Jill

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 17. November 2017,
um 13.30 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden
meines Lebens bei euch war.

Nachdem wir das Liebste, das wir hatten,
zur letzten Ruhe gebettet haben,
möchten wir allen, die uns so wohltuend
ihr Beileid durch Worte, Schrift, Kranz- und 
Blumenspenden, sowie durch das letzte Geleit
ihre Anteilnahme erwiesen, von ganzem Herzen
danken.

Helga Bussian
im Namen aller Angehörigen

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim,
im November 2017

Martin Bussian
† 22.09.2017

Der Tod ordnet die Welt neu.
Scheinbar hat sich nichts verändert
und doch ist alles anders geworden.

(Antoine de Saint Exupéry)

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Maria Ruppert
* 30.12.1929    † 19.10.2017

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Die Trauerfamilien
Ruppert, Sonntag, Burger, Contessi

und alle Angehörigen

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 19.11.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst 
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 26.11.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
zum Ewigkeitssonntag
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 17.11.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)

Montag, 20.11.
Gesprächskreis
(wieder ab Januar 2018)
Dienstag, 21.11.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 22.11.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 23.11.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag: Hausgottesdienst 
zum Buß- und Bettag 
in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 24.11.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre

16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Blockunterricht 
der Konfirmandinnen und
Konfirmanden  in Sossenheim
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Samstag, 25.11.
09.00 Uhr – 15.00 Uhr
Blockunterricht 
der Konfirmandinnen und
Konfirmanden  in Sossenheim
Montag, 27.11.
Gesprächskreis
(wieder ab Januar 2018)
Dienstag, 28.11.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 29.11.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde

Donnerstag, 30.11.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 17.11.
17.00 Uhr Erste Krippenspiel-
probe (Kirche)
Samstag, 18.11.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 19.11.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde mit Tauffeier
(Kirche)
11.30 Uhr Gedenkfeier
zum Volkstrauertag;
Friedhof Siegener Straße
Montag, 20.11.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“ – Thema:

„Selbstbestimmt alt werden,
in Würde alt sein“, 
Referent: Reiner Jöckel
18.00 Uhr Liturgischer
Singkreis
Dienstag, 21.11.
16.00 Uhr „Spinnstube“ des
Fördervereins St. Michael
19.30 Uhr Thematischer
Elternabend der Erst-
kommunionkinder 2017/2018 
(Sindlingen,
Huthmacherstraße 21)
20.00 Uhr Sitzung des 
Fördervereins St. Michael 
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 22.11.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
20.00 Uhr Atempause
am Mittwoch (Krypta)
Donnerstag, 23.11.
19.30 Uhr Verwaltungsrats-
sitzung (Pfarrhaus)
19.30 Uhr Pastoralausschuss-
sitzung (Gemeindehaus)

Samstag, 25.11.
14.00 Uhr Musical für Kinder
„Der Schweinachtsmann“
18.00 Uhr Abendlob (Kirche)
20.00 Uhr Folk for benefiz
(Gemeindehaus)
Sonntag, 26.11.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
12.30 Uhr – 14.00 Uhr
stille Anbetung
14.00 Uhr Anbetungsstunde
mit den „Schwestern 
der göttlichen Liebe“
15.00 Uhr Anbetungsstunde
der Senioren, kfd und KAB
16.00 Uhr Christkönigsvesper
(Kirche)
19.00 Uhr Tanzkreis 
(Gemeindehaus)
Montag, 27.11.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Kirche)
Dienstag, 28.11.
15.00 Uhr kfd-Helferinnen-
Treffen (Gemeindehaus)
Mittwoch, 29.11.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“: „Advents-
basteln“ (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist tröstend, so viel Anteilnahme zu finden.

Aufrichtigen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Wir möchten uns bei Pfarrer Horst Klärner
für die trostspendenden Worte zur Beisetzung bedanken.

Zudem bedanken wir uns beim Klinikum Frankfurt-Höchst,
Intensiv-Station, Dr. Lindenberger und seinem Pflegeteam,

für die hervorragende und menschliche Betreuung. 

Gunda Löslein
und Angehörige

Frankfurt am Main-Sossenheim, im November 2017

Peter
Löslein

† 25. Oktober 2017

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer
Familienanzeige
informieren Sie
alle Sossenheimer
schnell und
preiswert
und vergessen
mit Sicherheit
niemanden.

http://www.steinmetz-pyka.de
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KleinanzeigenTERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
16. November  Mitgliederversammlung des    im Vereinsraum im
19 Uhr  Fördervereins „800 Jahre“ Volkshaus

17. November  Jahreshauptversammlung der  in der Gaststätte   
20 Uhr  SGS-Fußballabteilung „Zur Ziegelei“

17. November  Senckenberg-Abend      in der Stadtteilbibliothek
20 Uhr   am Kirchberg

18. November  Bürgersprechstunde der im Eiscafé „Venezia“ auf 
10.30 Uhr  CDU Sossenheim dem Kirchberg

19. November  Gedenkfeier zum   am Ehrenmal auf dem 
11.30 Uhr  Volkstrauertag Sossenheimer Friedhof

21. November  Vorlesestunde mit     in der Stadtteilbibliothek
16 Uhr  Hildegard Kretschmer am Kirchberg

25. November  Kindermusical „Der     im katholischen
14 Uhr  Schweinachtsmann“ Gemeindezentrum

26. November  Heimspiel der SGS gegen auf dem Sportplatz an
15 Uhr  Tura Niederhöchstadt II der Westerbachstraße

3. Dezember  Sossenheimer  auf dem Kirchberg und in
ab 14 Uhr  Weihnachtsmarkt der Michaelstraße

Tierliebe Rentnerin zur Fütterung 
wilder Katzen im Garten gesucht 
(ohne Bezahlung). 
Tel. 0176 / 34 44 43 39

Ich suche eine Zeichenanlage. 
Tel. 069 / 37 00 65 00 

Senior, noch rüstig, sucht lustige, 
nette, deutsche Haushaltshilfe 
sowie eine ältere deutsche Dame 
für seine Korrespondenz.
Tel. 069 / 37 00 6500

Erfahrene, zuverlässige, serbische 
Frau sucht ab sofort Stelle, je 4 
Stunden an zwei Tagen pro Woche, 
Tel. 01578 /1279457

Suche Kleinwagen für kurze 
Strecken, mind. 75 PS, max. EUR 
3.000, max. 120 Tkm, Benziner, 
Anrufe bitte ab 18 Uhr, gerne auch 
Whatsapp: 0177/289 98 49

Steinmayer DP-220 WM Digi-
talpiano, weiss matt, 88 Tasten, 
Musik-/Lern-Demos, 3 Pedale, 
Maße (HxBxT) 810x1400x410mm 
zu verkaufen; Neupreis EUR 780,- 
VK Verhandlungsbasis. 
Tel. 06196/50860

1 Satz Winterreifen (2 Jahre alt) 
225/60 R 17 99H, 7 1/2 x 17 EH2 
+ ET37 mit Alufelgen zu verkau-
fen, Preis VB, Tel. 06196/50860

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 09. November bis 15. November 2017
Elsässer Rindergulasch, bratfertig gewürzt
mit Rotwein, Zwiebeln und Lauch  . . . . . . . . . . . . 100 g 1,00
Sossenheimer Bratwurst, Dicke oder Dünne  . . . 100 g 0,79
Frisches Rindertatar mit Senfkörnern  . . . . . . . . 100 g 1,20
Sossenheimer Bierwurst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20
Sossenheimer Kümmel-Jagdwurst  . . . . . . . . . . 100 g 1,20

Angebote der Woche vom 15. November bis 22. November 2017
Rinderrollbraten,
gefüllt mit Tomaten und Basilikum  . . . . . . . . . . . 100 g 1,49
Bayrischer Schweinsbraten von der Schulter
mit Schwarte, bratfertig gewürzt  . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,80
Putenstreifen-Wok-Pfanne,
bratfertig gewürzt mit Gemüsestückchen . . . . . . . 100 g 1,19
Hausmacher Leberwurst, frisch oder geräuchert 100 g 0,99
Sossenheimer Leberknödel  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99
Sossenheimer Fleischsalat  . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99

Weihnachtsbraten – Wild oder Geflügel
Barberie-Flugenten, 1,5 – 2,5 kg  . . . . . . . . . . . . . kg 10,00
Flugentenkeulen, 0,3 kg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 10,00
Flugentenbrust-Filet, 0,35 kg  . . . . . . . . . . . . . . . . kg 19,90
Deutsche Gans aus Freilandhaltung, 3,8 – 5,5 kg  . kg 18,00
Gänsebrust, 0,9 kg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 28,00
Gänsekeulen, 0,5 kg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 28,00
Puten, 2,5 – 6,0 kg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 11,00
Putenoberkeulen, 0,8 – 1,0 kg  . . . . . . . . . . . . . . . . kg 28,00
Hauskaninchen, 1,3 – 1,5 kg  . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 12,00
Kaninchenkeulen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 20,00
Rehkeulen, ohne Knochen, 1,0 – 1,5 kg  . . . . . . . . . kg 30,00
Rehrücken, mit Knochen, 1,5 – 2,5 kg . . . . . . . . . . kg 35,00
Rehgulasch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 18,00
Hirschkeulen-Braten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 24,00
Hirschrücken-Filet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 45,00
Hirschgulasch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 21,00
Wildschweinkeulen-Braten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 23,00
Wildschweingulasch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . kg 20,00

Bitte geben Sie Ihre Bestellung
bis Samstag, 09. Dezember 2017, ab.

Abholen ab Mittwoch, 20. Dezember 2017.

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 13. November bis 18. November 2017

Montag: Putenschnitzel mit Tomaten und Mozzarella
überbacken, Butterkartoffeln 
und Kaisergemüse  . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Hähnchen Cordon bleu mit Kroketten
und Pfannengemüse  . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Mittwoch: Hackbraten mit geschmorten Champignons,
Salzkartoffeln
und Erbsen/Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Rinderroulade mit Kartoffelklößen
und Rosenkohl  . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 7,50

Freitag: 2 Schollenfilets „natur“
mit Zitrone und Kartoffelsalat  . . . Port. 6,00 

Samstag: Zigeunerschnitzel mit Kartoffelpüree
und Paprikagemüse  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Brum’s Mittagstisch
vom 20. November bis 25. November 2017

Montag: Königsberger Klopse mit Kapernsoße,
Salzkartoffeln
und Leipziger Allerlei  . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Krautroulade mit Bratzwiebelsoße,
Salzkartoffeln und Selleriesalat  . . . Port. 6,50

Mittwoch: 2 Frikadellen mit Püree 
und Champignongemüse  . . . . . . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Wildschweinkeulenbraten
mit Pfifferlingsoße, Semmelknödel
und Blumenkohlgratin  . . . . . . . . . . Port. 7,50 

Freitag: Lachsmedaillons mit Kartoffelgratin
und Feldsalat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 7,50 

Samstag: Zwiebelsteaks vom Kamm
mit Kartoffel-Gemüse-Pfanne  . . . . Port. 6,50 

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306

 
Tel. 0176 / 74 06 00 87

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wenn auch Sie eine private Kleinanzeige 
aufgeben möchten, schicken Sie 

Ihren Text an anzeigen@
sossenheimer-wochenblatt.de

SWplus
Wertgutschein

über E 3,-
Alle registrierten SWplus-Nutzer erhalten  

vom 16. bis 29. November 2017 
einen Wertgutschein über E 3,- 

für einen Einkauf bei  

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

Marktplatz 37, 65824 Schwalbach

          Herzlichen Glückwunsch!
                   Wir gratulieren unseren Eltern

Maria & Franz Lukarsch
zu ihrer

Diamantenen Hochzeit

Eure Kinder mit Familien

15.11. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

16.11. 
Bechtenwald-Apotheke 

Bechtenwalstr. 64,  
F-Zeilsheim · Tel.  36 43 32

17.11. 
Alexander-Apotheke 

Huthmacher Str. 1  
F-Sindlingen · Tel. 37 42 42

18. 11. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 37 29 29

19. 11. 
Linden-Apotheke 
Königsteiner Str. 37  

F-Höchst · Tel. 31 67 54

20. 11. 
Bahnhof-Apotheke 

Dalberg-/Ecke Antoniterstr.  
F-Höchst · Tel.  30 10 54

21. 11. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

22. 11. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

Apotheken Notdienst

Der Förderverein „800 Jahre 
Sossenheim“ lädt seine Mit-
glieder sowie alle interessier-
ten Bürger aus Sossenheim und 
Umgebung am heutigen Don-
nerstag um 19 Uhr zu einer 
öffentlichen Mitgliederver-
sammlung im Clubraum 1 und 
2 im Volkshaus ein. 

„Wir möchten bei dieser Mit-
gliederversammlung über den 
aktuellen Stand der Vorberei-
tung für das 800-Jahre-Jubiläum 
unseres Stadtteils informieren”, 
sagt Uwe Serke, der Vorsitzen-
de des Fördervereins. So sollen 
die geplanten Veranstaltungen, 
Attraktionen und Konzerte prä-

sentiert werden. „Außerdem 
werden wir den Vorverkauf für 
die Eintrittskarten starten, wobei 
Mitglieder des Fördervereins ein 
Kombipaket mit tollem Preisvor-
teil in Anspruch nehmen kön-
nen“, ergänzte der zweite Vorsit-
zende Andreas Will. 

„Zudem möchten wir als För-
derverein weiterhin neue Mit-
glieder und Unterstützer hin-
zugewinnen“, so der Vorstand. 
Die Marke von 500 Mitgliedern 
sei dem Förderverein zufolge 
bereits überschritten und das 
Ziel „800 Sossenheimer sollt 
ihr sein“ solle bis zu Beginn des 
Jubiläums im April 2018 noch 
erreicht werden.  red

Infos zum Jubiläum 
Förderverein hat mehr als 500 Mitglieder

Gut besucht war der Got-
tesdienst am Martinstag am 
vergangenen Samstag in der ka-
tholischen Kirche St. Michael. 

Einer kurzen Einführung 
folgte die mit Dias unterlegte 
Geschichte des Heiligen St. 
Martin, der seinen Mantel in 
einer kalten Nacht mit seinem 
Schwert durchschnitt und mit 
einem Bettler teilte. Es folgte 
die Segnung der Laternen und 
Familien.

Nach dem Gottesdienst ging 
der „Martinszug“ mit gut 400 
Teilnehmern, angeführt von 
einem St.-Martin-Darsteller zu 

Pferde von der Kirche aus zum 
Kerbeplatz an der Kurmainzer 
Straße. Hier wurde zum Ab-
schluss das Martinsfeuer ent-
zündet. Der Posaunenchor von 
Schülern der Eschborner Hein-
rich-von-Kleist-Schule begleite-
te den Martinszug und das Mar-
tinsfeuer musikalisch.

Die Kinder hatten Gelegen-
heit mit „St. Martin“ und sei-
nem Pferd Fotos zu machen 
und freuten sich, wenn sie das 
Pferd auch streicheln durften. 
Für Klein und Groß gab es Heiß-
getränke und etwas zum Knab-
bern. Die Einnahmen daraus 
gehen an die „Bärenherz-Stif-

Die Kinder sind am Samstag beim Martinsumzug ehrfürchtig hinter „St. Martin“ hoch zu Ross ge-
laufen und haben mit ihren Laternenlichtern Sossenheim erstrahlen lassen.  Foto: Krüger

Martinszug und Martinsfeuer
Umzug mit rund 400 kleinen Teilnehmern zog durch Sossenheim

tung“ für das Kinderhospiz für 
schwerstkranke Kinder in Wies-
baden.  mk

Am Samstag, 25. Novem-
ber, präsentiert die A-Cappella 
Gruppe „Sauklang“ um 14 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus 
in Sossenheim das Kindermusi-
cal „Der Schweinachtsmann“. 

Das Theaterstück entstammt 
dem gleichnamigen Buch von 
Jörg Hilbert und Felix Janosa, 
den Machern von Ritter Rost. 
Das Stück richtet sich an Jung 
und Alt. Der Eintritt ist frei.  red

Kindermusical

mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.wm-aw.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
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TEFAL GV 7850 Pro Express
Dampfbügelstation
• Abnehmbarer 1,6 Liter Wassertank
• 6,9 bar Druckdampf
• Abschaltautomatik

Art. Nr.: 2308323

Besonders für 
empfindlichstes Gewebe

20 
10.95
0% FINANZIERUNG

0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner:  Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach • Targobank AG & Co. KGaA, 
Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf • Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München. Vorbehaltlich weiterer Prüfungen durch den Finanzierungspartner.

her damitEinfach mal

 

TEFAL GV 6840
Dampfbügelstation
• Bügeln mit nur einer Temp.-Einstellung
• Extra Dampfstoß: 300g/Min. für dicke 

Stoffe & Vertikaldampf

Art. Nr.: 2241473

Extrem zeitsparend 
durch Hochdruckdampf

a) lt. Herstellerangabe

10 
15.90
0% FINANZIERUNG

Ergonomisch 
geformter Griff

10 
17.90

0% FINANZIERUNG

 

ROWENTA RO 6383 EA
Bodenstaubsauger
• 3,5 l Staubbeutelvolumen
• Inkl. Mini-Turbodüse, Möbelbürste & 

Hartbodendüse

Art. Nr.: 2113399
 

Energie-

Klasse

Inkl. Zubehör

Einfache Reinigung 
des Staubbehälters

 

ROWENTA RO 6984 EA 
Beteulloser Bodenstaubsauger
• 2,5 l Staubbehältervolumen 
• Konstante Saugleistung durch X-Trem 

Power Cyclonic

Art. Nr.: 2157180
 

Energie-

Klasse

Inkl. Zubehör

 

KRUPS EA 8938 Evidence
Kaffeevollautomat
• 3 Teespezialitäten vorprogrammiert

Art. Nr.: 2322471

15 voreingestellte 
Programme

Aktion gültig vom 02.11. - 31.12.2017.

20 
34.95
0% FINANZIERUNG

 

KRUPS EA 893C Evidence
Kaffeevollautomat
• Autom. Reinigungs- & Entkalkungspro-

gramm
• Zusätzl. „Extra Schuss Espresso“ 

Funktion
• Externer Edelstahlmilchbehälter

Art. Nr.: 2322474

Einfache Steuerung  
per App möglich

30 
29.96
0% FINANZIERUNG

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze
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a) lt. Herstellerangabe
*  Beim Kauf eines der Aktionsgeräte von Bosch im Zeitraum zwischen dem 01.06.2017 – 31.12.2017 erhalten Sie einen eismann Gutschein im Wert von bis zu € 120.-. Die vollständigen Aktions- und Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.mediamarkt.de/bosch-eismann. Keine Teil- oder Barauszahlung möglich. Bei endgültiger 

Kaufrückabwicklung ist auch der Gutschein zurückzugeben. Gewährleistungsansprüche bleiben hiervon unberührt.

1.400
U/Min.

VarioTrommel

Mehr Stabilität und Laufruhe 
durch AntiVibration Design

33 
17.54

0% FINANZIERUNG

 

BOSCH WAT 28530
Waschmaschine
• Spezialprogramme wie z.B.: ExtraKurz 15‘/30‘, Fein/Seide, Wol-

le-Handwäsche
• Nachlegefunktion & Fleckenautomatik
• Geräuschwert Waschen/Schleudern:  

48 dB/ 72 dB
• Verbrauchswerte/Jahr: 137 kWh / 9900 Litera)

Art. Nr.: 2275392
 

Energie-

Klasse

Waschladung

8 kg

33 
21.18

0% FINANZIERUNG

Mit Kondensator-
Selbstreinigungs-Automatik

 

BOSCH WTW 87640
Wärmepumpentrockner
• Programme z.B.: ExtraKurz 40‘, AllergiePlus, 

Sportswear und Feinwäsche
• Großes LED-Touch Display für übersichtliche 

Programmwahl
• Angenehm leise trocknen mit nur 64 dB
• Verbrauchswert/Jahr: 177 kWha)

Art. Nr.: 2231597
 

Trockenladung

8 kg
Energie-

Klasse

Automatische  
Kondensator-Selbstreinigung

Der Kondensator wird bei jedem Trocknungsgang automatisch 
gereinigt. Ein flusenfreier Kondensator hält den Energiever-
brauch dauerhaft konstant niedrig.
Mehr Informationen unter mediamarkt.de oder sprechen Sie 
mit Ihrem Fachberater.

i

Mit ausziehbaren Glasplatten 
für bequemes Be- und Entladen

30 
18.30
0% FINANZIERUNG H x B in cm

186 x 60

Edelstahl Look

 

BOSCH KGN36VL35
Kühl-Gefrierkombination
• Multi Airflow-System für optimale und gleich-

mäßige Kälteverteilung
• Blendfreie LED-Kühlraumausleuchtung
• Nutzinhalt Kühlteil/ Gefrierteil: 237 l / 87 l
• Geräuschwert: 41 dB
• Verbrauchswert/Jahr:  260 kWh

Art. Nr.: 2117601
 

No Frost
Nie mehr abtauen

Energie-

Klasse

*

eismann Gutschein *

Extrem leise Spülen mit nur 
41 dB im Silence-Programm

Auch erhältlich als:
vollintegrierfähig (2173059) und

unterbaufähig (2173039) , EEK A+++

 

BOSCH SMI68IS00E 
Einbaugeschirrspüler, integrierbar
• 8 Programme wie z.B. Glas 40°C, Schnell 45°C, 

Silence 50°C und Intensiv 70°C
• VarioFlex-Körbe für mehr Flexibiliät & Platz 

im Ober- & Unterkorb
• Mit Startzeitvorwahl (1-24h)
• Verbrauchswerte/Jahr: 234 kWh /2660 Litera)

Art. Nr.: 2183526
 

Energie-

Klasse

Automatische Selbstreinigung 
auf Knopfdruck durch Pyrolyse

33 
19.67

0% FINANZIERUNG

Inkl. 2-fach Backauszug

 

BOSCH HND63PY50
Einbauherdset mit Pyrolyse
• Verschiedene Beheizungsarten wie z.B. 

Heißluft-Eco, Ober-/Unterhitze, Umluftgrill, 
Vario-Großflächengrill

• 4 HighSpeed-Kochzonen, davon 1 Bräterzone, 
1 Zweikreis-Kochzone

• 3D Heißluft Plus: optimale Wärmeverteilung 
auf bis zu 3 Ebenen gleichzeitig

Art. Nr.: 2241184
 

Energie-

Klasse

*

eismann Gutschein *

heute
Noch
liefern lassen.

Mit der Express-Lieferung am selben Tag

Mit unserem Lieferservice „Expresslieferung“ bieten wir für einen zusätzlichen Aufpreis eine schnelle, zuverlässige Lieferung noch innerhalb der nächsten 3 Stunden nach Kauf. Die Bestell-
zeiten für eine Expresslieferung sind Mo–Sa von 9:25 Uhr – 16:15 Uhr. Außerhalb dieses Zeitrahmens kann die Expresslieferung nicht gewählt werden.

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

0% effekt. Jahreszins. Ab 6 bis zu 60 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unsere Finanzierungspartner: Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1,  
41061 Mönchengladbach • Targobank AG & Co. KGaA, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf • Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 München. Vorbehaltlich weiterer Prüfungen durch den Finanzierungspartner.
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Bilder von den Bezirksmeisterschaften der Schüler und Jugendlichen in Lampertheim. Fotos: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Bezirkseinzelmeister-
schaften der Schüler und
Jugend in Lampertheim
Das Trio infernale – Ajla Hu-
sic, Aleksa Tomic und Victo-
ria Henrichs – setzt sich
durch und qualifiziert sich
mit starken Leistungen  für
die Hessenmeisterschaften
im Dezember!

Vor knapp zwei Wochen tra-
fen sich die Nachwuchsstars
des Bezirks Süd zu den Bezirks-
einzelmeisterschaften in Lam-
pertheim. Die SG Sossenheim
war hier mit einigen aussichts-
reichen Akteuren am Start. So
nutzte Ajla Husic bei ihrem
Start in der B-Schülerinnen-
Konkurrenz ihre Chance. Sie
rauschte ohne Niederlage
durch die Gruppe, erzielte im
Viertelfinale gegen Alexandra
Jersova (TG Offenbach 1885)
einen starken 4-Satzsieg, nur
um in einem knappen Spiel im
Halbfinale gegen Luana Vogel
(TTC Heusenstamm) in vier
Sätzen den Kürzeren zu ziehen.
Trotzdessen qualifizierte sie
sich mit dem 3. Platz für die
Hessenmeisterschaften.

Im Doppel erzielte Victoria
Henrichs einen Achtungser-
folg, da sie mit ihrer Partnerin
erst im Viertelfinale ausschied.

Bei der Jugend traten Emir-
can Bilmez und Felix Tran in ei-
ner starken Konkurrenz an.
Emircan startete gut durch und
wurde in der Gruppenphase

Zweiter, so dass er hierdurch
ins Achtelfinale vorstieß. Er
war nur noch einen Schritt von
den Hessenmeisterschaften
entfernt, doch unterlag er nach
großem Kampf Tom Kappes
(DJK-Spvgg. Mühlheim) in vier
Sätzen. Für Felix war die Grup-
pe einfach zu stark, so dass au-
ßer einzelnen Satzgewinnen
nichts weiter für ihn heraus-
sprang. 

Am 2. Tag waren die C-Schü-
lerInnen gefragt. Simrandeep
Kaur Sandhu, Victoria Hen-
richs bei den Mädchen und
Aleksa Tomic bei den Jungs
starteten voll durch. Victoria
und Simran kamen mit nur we-
nigen Problemen ins Viertel-
finale der Konkurrenz, Victoria
mit ein wenig Fortune im Spiel
um den Gruppensieg, da sie
hier erst im 5. Satz erfolgreich
zeichnete. In der Runde der
letzten Acht gelang es Simran
zwar der späteren Bezirksmeis-
terin Aleksandra Jersova einen
Satz abzutrotzen – von deren
insgesamt nur zweien im ge-
samten Turnier –, doch reichte
dies erst einmal nicht aus um
weiterzukommen. Victoria hat-
te keine Mühlen gegen Evelyn
Abduh (TTV Offenbach 1961)
und zog ins Halbfinale ein. Lei-
der reichte die Power hier nicht
mehr aus. Trotzdessen konnte
sie die Qualifikation zu den
HEMs feiern. 

Ihr gleichgemacht hat es
Aleksa Tomic bei den C-Schü-
lern. Bis ins Halbfinale verlor er
keinen einzigen Satz, schlug im
Viertelfinale Oskar von Klaas

(TG Bornheim) deutlich mit
3:0. Das sichere Ticket zu den
Hessenmeisterschaften in der
Tasche verließen ihn Kraft und
Konzentration ein wenig, so
dass im Halbfinale Schluss war,
er aber trotzdem Platz 3 feiern
konnte. Gleiches konnte er in
der Doppelkonkurrenz, weil er
hier zusammen mit Elias Traut-
mann (TSV Ellenbach
1913/65) das Podest bestieg. 

Zum Abschluss der Meister-
schaften schaffte Ajla eine klei-
ne Sensation, denn bei den A-
Schülerinnen holte sie zusam-
men mit ihrer Doppelpartnerin
Anna Roca-Brandt (TG Offen-
bach 1885) nach spektakulären
und hochklassigen Spielen den
3. Platz. Mascha Diehl und
Elma Kapetanovic landeten
einzelne Erfolge in der Gruppe,
kamen aber wie im Fall von Ma-
scha nicht über das Achtelfina-
le hinaus.

Damit endeten die Bezirks-
meisterschaften  mit einer ge-
schlossenen Teamleistungen
und einigen wirklich tollen Er-
folgen der SGSler!

Ein Sieg und zwei Nieder-
lagen für die SGS
Bezirksklasse Gr. 6:
SG 1878 Sossenheim –
TSG Oberrad III 2:9

Im Spitzenspiel der Bezirks-
klasse Gruppe 6 gab es für die
1. Herrenmannschaft der SG
Sossenheim gegen den Tabel-
lenzweiten TSG Oberrad III
nichts zu holen. Die SGS trat
mit zwei Ersatzspielern an, die

Gäste kamen in Bestbesetzung
und zeigten, dass sie noch um
die Meisterschaft mitspielen
wollen. Für die SGS gab es nur
zwei Zähler durch das Doppel
Bilmez/Kurz und Emircan Bil-
mez im Einzel. Dennoch waren
einige Spiele umkämpft und
hätten auch zugunsten der
Gastgeber ausgehen können.

Einzel: Bilmez (1:1), Möh-
ring (0:2), Kurz (0:1), Bitter
(0:1), Dorn (0:1), Seichter
(0:1) – Doppel: Bilmez/Kurz
(1:0), Möhring/Dorn (0:1),
Bitter/Seichter (0:1)

2. Kreisklasse Gr. 2:
SG 1878 Sossenheim III –
TV Bergen-Enkheim V 9:2

Leichtes Spiel für die 3. Her-
renmannschaft der SGS, da der
Gast nur zu viert antrat. Mo-

hammed Boshtavai und Ralf
Heger überzeugten durch fünf
Punkte im Einzel und im ge-
meinsamen Doppel.

Einzel: Boshtavai (2:0), He-
ger (2:0), Froadinadl (1:0),
Tran, M.P. (0:1), Guthier (1:0),
Ochs (1:0) – Doppel: Boshta-
vai/Heger (1:0), Froadinadl/
Tran,M.P. (0:1), Guthier/Ochs
(1:0)

3. Kreisklasse Gr. 1:
TV Seckbach 1875 III –
SG 1878 Sossenheim III 6:4

Eine knappe Niederlage
musste die 4. Vertretung der
SGS beim Gastspiel in Seck-
bach hinnehmen. Ein gewon-
nenes Doppel hätte bereits zum
Unentschieden gereicht. Er-
folgreichster Akteur war Jonas
Tran mit zwei Einzelsiegen.

Einzel: Mirwald (1:1), Dei-
gert (1:1), J. Tran (2:0), Völker
(0:2) – Doppel: Mirwald/
J. Tran (0:1), Deigert/Völker
(0:1)

Bezirksmeisterschaften
Erwachsene

Bei den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften in Reichels-
heim startete Fritz Bitter bei
den Senioren 65. Mit einem 
4. Platz im Einzel und einem 
2. Platz im Doppel (mit F. Traub
vom TV Münster) sicherte er
sich die Teilnahme an den Hes-
senmeisterschaften im nächs-
ten Jahr in Hadamar.

Marcel Kurz

Jonas Tran (2. v.r.) aus der 1. Jugend 2017. Fotos: privat

Mohammed Ali Boshtavai und Jatender Singh Jossan in Aktion.

Fritz Bitter Foto: privat

RV Sossenheim
Saisonschlussfeier  

Am 25. November werden
sich im Kleingartenlokal „Am
Brünnchen“ wieder Mitglieder,
Sportler und Gäste zur alljähr-
lichen Saisonschlussfeier ver-
sammeln. Die Kür der Vereins-
meister Rennsport, die Aus-
zeichnung der besten RTF-Ak-
tiven und die Ehrung für eine
langjährige Mitgliedschaft wer-
den im Mittelpunkt des Abends
stehen. 

In einem Traditionsverein
des Radsports, der 2020 sein
125-jähriges Bestehen feiern
kann, ist Vereinstreue noch von
Bedeutung und erwächst in
Sossenheim auch noch aus fa-
miliären Wurzeln. In diesem
Jahr sind  Gernot Kaiser (60
Jahre), Bernd Moos-Achen-
bach (60 Jahre), Markus Intra
(50 Jahre) sowie Alexander Fay
(40 Jahre) die Jubilare, die sich
entweder als erfolgreiche
Sportler oder als namhafter
Förderer um den RV Sossen-
heim verdient gemacht haben.

Der Rückblick auf die Rad-
bundesliga-Saison 2017 gibt ei-
nerseits Anlass zur Freude,
denn mit Rang 7 in der Gesamt-
wertung hatte niemand gerech-
net, löst aber andererseits
Zweifel aus, ob und wie es im
nächsten Jahr weitergeht. Auch
im Radsport greifen die im
Fußball auf die Spitze getriebe-
nen Mechanismen: Wer durch
Leistung und Erfolg auffällt,
weckt Begehrlichkeiten bei der
Konkurrenz und folgt neuen
Angeboten. Vereinstreue (siehe
oben) hat in diesem Umfeld
keinen Platz mehr.

Nicht ganz wie erhofft verlief
auch  die Entwicklung im Nach-
wuchsbereich. Interessierte
Anfänger und Eltern gibt es
zwar immer wieder, aber der
nachhaltige Aufbau einer jun-
gen, stabilen Rennsportgruppe
erweist sich doch als äußerst
schwierig. Trotzdem gibt es ge-
nug Gründe, auch die Saison
2017 in feierlicher Stimmung
und gut gelaunt mit hoffentlich
zahlreichen Besuchern ausklin-
gen zu lassen. H. Redenz
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Sossenheim ist in das Bund-
Länder-Programm „Soziale 
Stadt“ aufgenommen wor-
den. Den Förderbescheid über 
111.000 Euro übergab die für 
Stadtentwicklung zuständige 
hessische Ministerin Priska 
Hinz (B90/Die Grünen) im 
Haus am Dom. 

„Mit den Mitteln aus dem 
Programm Soziale Stadt för-
dern der Bund und das Bundes-
land Hessen eine nachhaltige 
Stadtentwicklung und tragen 
damit zu einer Erhöhung der 
Lebens- und Wohnqualität 
bei“, sagte der in Sossenheim 
wohnende CDU-Landtagsab-
geordnete Uwe Serke. „Ich 

danke der hessischen Landes-
regierung und Ministerin Pris-
ka Hinz, dass Sossenheim in 
dem Programm berücksichtigt 
werden konnte.“

In den geförderten Stadttei-
len können vielfältige Maß-
nahmen zur Verbesserung der 
städtebaulichen und sozialen 
Situation verwirklicht werden, 
wie beispielsweise Gebäude-
modernisierungen, die Anlage 
von Grünfl ächen und Sitzge-
legenheiten oder der Ausbau 
der Infrastruktur. Dabei setzt 
das Programm „Soziale Stadt“ 
besonders stark auf die Teil-
habe der Bürger, die sich mit 
ihren Ideen in die Umsetzung 
einbringen können.  red

Viele Fördergelder 
für Sossenheim 
Programm „Soziale Stadt“ gibt 111.000 Euro

Der Volkshausverein Sossen-
heim lädt am Dienstag, 28. 
November zur letzten Babbel-
stubb‘ in diesem Jahr ein.

Beginn ist um 15 Uhr im Ver-
einsraum des Volkshausvereins. 
Aus Gesundheitsgründen wird 
Leiterin Maie-Luise Kleiner an 
diesem Tag die Leitung  nieder-
legen. Zum Abschluss des Nach-
mittags wird noch ein kleiner 
Imbiss gereicht. Im Januar wird 
eine neue Leiterin begrüßt.  red

Am Samstag, 18. November, 
lädt die CDU Sossenheim wie-
der zu ihrer Bürgersprechstun-
de ein. 

In der Zeit von 10.30 Uhr bis 
11.30 Uhr empfängt Patrick 
Harren, Mitglied des Vorstands 
der CDU Sossenheim, die Bür-
ger im Eiscafé Venezia auf dem 
Kirchberg.  red

Babbelstubb’

CDU-Sprechstunde

Scharfe Schnitte, coole Stylings,

freche Farben. Frisurentrends,

modisches Feeling, perfekte

V o l u m e n w e l l e n ,  s u p e r
Haar s chn i t t e , angenehme
Atmosphäre, professionelles Team,

ganz in Ihrer Nähe. Schauen Sie
einmal vorbei, denn wir machen

Wünsche wahr.
Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

Im neuen Krimi der Sossen-
heimer Krimi-Autorin und 
Hobbytaucherin Andrea Habe-
ney führt eine Liebesnacht, die 
tödlich endet, den Frankfurter 
Ex-Kommissar Lars Gruber bis 
nach Phuket, um den poten-
ziellen Mörder zu suchen, der 
dort abgetaucht sein soll.

Der Leser trifft im Krimi auch 
auf alte Bekannte, denn Andrea 

So sieht die Titelseite des neuen 
Krimis von Andrea Habeney aus.

er sich wünscht, lieber an Land 
geblieben zu sein. 

In ihrer Frankfurter Wohnung 
wird die beste Freundin des Ex-
Polizisten Lars Gruber ermor-
det aufgefunden. Der mord-
verdächtige Pilot und Taucher 
Michael Danner kommt kurz 
darauf in Thailand ums Leben. 
Doch Lars Gruber vermutet, 
dass sein Tod nur vorgetäuscht 
und Danner in Phuket abge-
taucht ist. Auf einen Tipp hin 
begibt er sich in das Urlaubs- 
und Taucherparadies.

Während er den Mordver-
dächtigen sucht, ermittelt seine 
frühere Kollegin Jenny Becker 
in Deutschland und stößt auf 
einige Ungereimtheiten.  red

Spannendes aus Sossenheim
Der neue Krimi von Andrea Habeney ist seit gestern auf dem Markt

Habeneys Frankfurter Kommis-
sarin Jenny Becker ist ebenso 
mit von der Partie. Sie unter-
stützt ihren Ex-Kollegen Lars 
Gruber, der in Phuket nicht 
nur dem Tauchsport nachgeht, 
sondern auf der Suche nach 
dem Täter auch in eine fremde 
Kultur eintaucht. Er absolviert 
auch einige Tauchgänge im 
Meer, um dem Täter möglichst 
nahe zu kommen; so nahe, dass 

Corinna Darsch verzauberte mit Harfenklängen zur Novemberstimmung die letzten Gäste des 
Cafés „Le Pic Vert“ für dieses Jahr. Im Frühjahr öffnet das Café im Gewächshaus wieder. Foto: Mingram

Kerzenschein und Harfenklänge
Café „Le Pic Vert“ im Sossenheimer Unterfeld macht Winterpause

Wahrhaft stimmungsvoll 
beendete das Team des Gar-
tencenters „Müller & Pfützner“ 
am vergangenen Sonntag mit 
einem äußerst positiven Resü-
mee die Saison ihres Cafés „Le 
Pic Vert“. 

Im Frühjahr erst wurde mit 
diesem Café im Gewächshaus 
die Möglichkeit geschaffen, 
samstags und sonntags Kaffee 
und Kuchen zu genießen. Der 
„Grünspecht“, so die deutsche 

Übersetzung des Namens, 
fand schnell Freunde unter 
Spaziergängern und Rad-
lern aus der Umgebung. Die 
Stammkundschaft schätzt – 
außer den Kuchen und Torten 
und dem Kaffee – besonders 
das hautnahe Miterleben der 
Jahreszeiten mit ihrer jeweils 
typischen Flora. Dazu geben 
die Chefs der Staudengärtne-
rei im Sossenheimer Unterfeld 
gerne Tipps für Aufzucht und 
Pfl ege der Pfl anzen. 

Nach Einbruch der Dunkel-
heit verabschiedete sich das 
Team des Cafés „Le Pic Vert“, 
nach einem Nachmittag mit 
überwiegend irischen und 
schottischen Weisen, bei Ker-
zenschein und den Klängen 
der böhmischen Harfe von 
Corinna Darsch, bis zum kom-
menden März, wenn die Son-
nenstrahlen unter dem gläser-
nen Dach wieder wärmen und 
sich das erste Grün hervor-
wagt.  mi

mailto:hauptc@web.de
http://www.noss-immobilien.de
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FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 18.11. u. Ffm.-Höchst, von 08 – 14 Uhr
Do., 23.11.17 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle,

Kasino 1, Pfaffenwiese
Sa., 18.11.17 Nachtflohmarkt, von 18 – 23 Uhr
So., 19.11.17 Antikmarkt, von 09.30 – 16.30 Uhr
Sa., 18.11.17 Ffm.-Kalbach, von 14 – 18.30 Uhr

Frischezentrum,
Am Martinszehnten

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Zahlreiche Standbetreiber waren bei der jüngsten Besprechung zum diesjährigen Sossenheimer 
Weihnachtsmarkt in der Gaststätte „Hainer Hof“ mit dabei.  Foto: Krüger

Rekord zum Weihnachtsmarkt
Sossenheimer Weihnachtsmarkt fast so groß wie der in Höchst

Die Interessengemeinschaft 
Sossenheimer Gewerbetrei-
bender (ISG) und ihr Vorsit-
zender, Uwe Ciemer, können 
mit Stolz verkünden, dass sich 
für den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt am Sonntag, 3. 
Dezember, schon jetzt so viele 
Standbetreiber angemeldet 
haben wie nie zuvor. 

Die ISG ist Organisator des 
Sossenheimer Weihnachts-
marktes und erhält Unterstüt-
zung durch das „Projekt Wirt-
schaftsförderung“ der Stadt 
Frankfurt. Eine Elektrofi rma 
wird in den Straßen rund um 

den Kirchberg 20 große und 
beleuchtete Sterne anbringen. 
„Sossenheim soll bis in den 
Januar hinein weihnachtlich 
beleuchtet und geschmückt 
sein“, so Uwe Ciemer, der 
trotzdem noch weitere fi nan-
zielle Unterstützung sucht. Po-
tenzielle Sponsoren können 
sich unter der Telefonnummer 
0172/6942168 an den ISG-Vor-
sitzenden wenden. Das gleiche 
gilt für Helfer, die am Freitag, 1. 
Dezember beim Schmücken des 
Weihnachtsbaums mitmachen.

Beim Weihnachtsmarkt-
Treffen waren sich Veranstal-
ter und Teilnehmer einig: Auf 
dem Kirchberg wird ein großer 
Weihnachtsbaum aufgestellt. 
Die Standbetreiber stellten ihr 
Angebot vor. Vom Glühwein 
und Eierpunsch, über Waffeln 
und Plätzchen, bis zu Nieren-
spießen und Kartoffelpuffern 
wollen die inzwischen über 42 
Standbetreiber von Sossenhei-
mer Vereinen, Firmen und In-
stitutionen alles anbieten, was 
man gerne auf einem Weih-
nachtsmarkt vorfi nden möchte. 

Natürlich gehören auch Spiel-
sachen und Zuckerwatte zum 
Angebot, wie auch Carolus-

Doppelbock, Bratwürste und 
Knobibrot oder Marmelade, 
Gelee, Chutney, Hefegebäck 
und Chili con Carne, Döner, 
Schmalzbrot und Schnäpse, 
Kaffee und Kuchen. Auch Kos-
metikartikel, Schmuck und 
Schmuckkerzen, Kartenkunst, 
Adventskränze und Patchwork-
Unikate, bis hin zu „Eine Welt 
Produkten“ werden angeboten.

Der Kinderchor auf dem Weih-
nachtsmarkt kommt diesmal 
von der Henri-Dunant-Schule 
und tritt unter der Leitung von 
Musiklehrerin Anne Rumpf um 
16 Uhr auf. Zudem fi ndet in der 
katholischen Kirche St. Michael 
um 17 Uhr ein adventliches Kon-
zert statt. Mit dabei ist auch der 
„Ökumenische Sossenheimer 
Projektchor“.

Der Verein „800-Jahre-Sos-
senheim“ ist mit einem Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt ver-
treten und für die Kinder wird 
ein Gatter mit Ziegen aufgebaut 
sein. Der Weihnachtsmarkt auf 
dem Kirchberg und in der Mi-
chaelstraße öffnet um 14 Uhr 
und der Nikolaus hat sich auch 
angesagt. Geöffnet sind die 
Buden in diesem Jahr bis 21 
Uhr.  mk

Versammlung
Die Fußballabteilung der SG 

Sossenheim lädt alle Mitglieder 
am Freitag, 17. November, zur 
Jahreshauptversammlung ein. 

Beginn ist um 20 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Ziegelei/Frank-
furter Schnitzelexpress“. Auf 
der Tagesordnung steht unter 
anderem die Wahl eines neuen 
ersten Vorsitzenden und dessen 
Vertreters.  red

Am 4. November starteten 
die Sossenheimer Kerbebur-
schen vom Kerbeplatz aus mit 
einem Nostalgie-Omnibus zur 
Tagesfahrt nach Koblenz. Im 
Bus begrüßte der Vorsitzende 
der Kerbeburschen, Michael 
Schneider, die 52 Teilnehmer 
und stimmte sie auf die Fahrt 
ein.

Auf dem Parkplatz an der 
Mosel angekommen, unweit 
vom „Deutschen Eck“, strahl-
te die Festung Ehrenbreitstein 
auf dem Felssporn hoch oben 
über dem Zusammenfl uss von 
Rhein und Mosel. Nach einem 
kurzen Fußmarsch war die Rei-
segruppe an der Talstation der 
Seilbahn angelangt, um mit der 
Gondel über den Rhein zur Fe-
stung zu fahren. Oben ange-
kommen, wurde die Gruppe 
von David Spence zu einer „Ko-
stümführung“ begrüßt.

Als Engländer John Humbly 
Humfrey gekleidet in feinem 
Zwirn und Zylinder, führte 
der „Militärexperte“ voller 
Humor durch die Festung Eh-
renbreitstein. Er versetzte die 
Gruppe in das Jahr 1836, um 
auf einer Erlebnisführung 
unter dem Motto „Die Akte 
Humfrey“ die Besonderheiten 

der Festung zu erklären. John 
Humbly Humfrey, ein könig-
licher Ingenieursoffi zier, er-
langte in den 1830er-Jahren 
Zugang zur „Preußischen Fe-
stung Koblenz“. Diese Frei-
zügigkeit nutzte er, um das 
Festungsgelände bis in alle 
Einzelheiten zu beschreiben 
und sogar in Plänen aufzuzei-
chnen.

Nach gut 45 Minuten und 
reichlich Information kam die 
Gruppe auf dem Exerzierplatz 
über dem Rhein an und genoss 
den herrlichen Ausblick über 
das Mittelrheintal, Koblenz und 
die Mosel bis hinüber zu Eifel 
und Hunsrück. Einige Teilneh-
mer besuchten auch noch das 
Landesmuseum Koblenz, bevor 
es mit der Gondel wieder hi-
nunter nach Koblenz ging. 

Hier war ein Aufenthalt 
von einer Stunde eingeplant. 
Die Sossenheimer Ausfl ügler 
bummelten durch die Altstadt 
von Koblenz oder besuchten 
das Kaiser-Wilhelm-Denkmal 
am Deutschen Eck. Auf der 
Rückfahrt machte die Reise-
gruppe in Niederlahnstein Halt 
und kehrte im Gasthaus „Maxi-
milians-Brauwiesen“ ein. Gut 
gestärkt ging es zurück nach 
Sossenheim.  mk

Militärexperte „John Humbly Humfrey“ gestaltete die Erlebnis-
führung „Die Akte Humfrey“ mit viel Humor und zeigte die ge-
waltige Festungsanlage.  Fotos: Krüger

Mit der Seilbahn 
auf die Festung
Kerbeburschen fuhren zum Deutschen Eck

Zum Ausklang des Sencken-
berg-Jahres laden die Stadtteil-
bibliothek Sossenheim und der 
Sossenheimer Bücherwurm am 
Freitag, 17. November, um 20 
Uhr zu einem amüsanten Auf-
tritt ein.

Die vielfältigen Stiftungen 
des großen Frankfurter Arztes, 
Naturforschers, Botanikers und 
Stifters Dr. Johann Christian 
Senckenberg, der von 1707 bis 
1772 lebte, wirken noch heute 
in Frankfurt nach. Gespielt 
wird die Frankfurter Persön-
lichkeit von Helmut Wicht, wis-
senschaftlicher Mitarbeiter der 
Dr. Senckenbergischen Anato-
mie. Es gibt viel Spannendes 
aus dem Leben Senckenbergs 
und seinem damaligen Umfeld 
zu berichten. Besucher dürfen 
diesen Spuren folgen und ge-
nießen ein Stück Frankfurter 
Geschichte. Dazu gibt es klei-
ne Leckereien und einen guten 
Schluck zur Begrüßung und 
Einstimmung. Der Eintritt ko-
stet fünf Euro.  red

Senckenberg zu 
Besuch

Seit dem Jahr 2002 ist es in 
Sossenheim Brauch, den Ad-
vent mit „Adventsfenstern“ zu 
begehen. 

Jeden Abend um 18 Uhr wird 
wie bei einem Adventskalen-
der ein Türchen oder ein ge-
schmücktes Fenster mit Ta-
geszahl „geöffnet“. Vor dem 
Fenster fi ndet dann ein kleines 
Adventstreffen, das mit Lie-
dern, Geschichten und Gebeten 
gestaltet werden kann, statt. 
Diese Fenster bleiben dann bis 
zum Heiligen Abend geöffnet. 
Sie werden jeden Abend zwi-
schen 18 Uhr und 19 Uhr be-
leuchtet, dass es „heller“ wird. 
Die katholische Kirchenge-
meinde freut sich über jeden, 
der ein Adventsfenster gestal-
ten möchte oder als Gast zur 
Adventsfeier kommen möchte, 
um gemeinsam die Adventszeit 
bewusster zu erleben.  red

Ein lebendiger 
Adventskalender 

mailto:anzeigen@stadtanzeiger-west.de
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…  mit diesem Bewusstsein unterstützen wir, die AWO Eschborn,  
seit über 40 Jahren die Schulen in Eschborn

…  wir sind für Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren in der  
Hausaufgabenbetreuung aktiv und betreuen sie darüber hinaus in 
unseren Spielgruppen mit spielerischen und kreativen Angeboten. 

…  für diese Aktivitäten suchen wir tatkräftige Unterstützung  
(montags bis donnerstags von 14:20 Uhr bis 16:20 Uhr).

 …  Sie haben Lust Kinder ein Stück ihres Weges zu begleiten?
 …  Sie möchten mit Rat und Tat zur Seite stehen?

…  wir freuen uns auf Studenten, die Erfahrungen im pädagogischen 
Umfeld sammeln möchten, Interessierte, die sich noch  

 
einen wertvollen gesellschaftlichen Beitrag leisten möchten  
oder einfach nebenbei in der Betreuung von Kindern aktiv  
werden wollen. 

 
Außerdem können Sie sich Ihre Einsatztage im Rahmen unserer  
Betreuungszeiten frei einteilen. 

…  wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, bitte einfach bei uns  
melden! 

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Eschborn e.V.

Oberortstraße 31 
65760 Eschborn

Tel.: 06196/44602 (Katja Peters)

Email: katja.peters@awo-eschborn.de

… Kinder sind unsere Zukunft 
 – deshalb suchen wir Sie!

STELLENANGEBOTE

Unser Team braucht dringend Verstärkung !!
Wir suchen: 

 

Gerne in Teil- oder Vollzeit,  

 

 

 

  
oder 

 
 

 

Reinigungskraft
gesucht

4 Stunden/Woche
deutschsprachig

Westerbachstraße 287
Telefon 0 69 / 3412 64

www.abresa.de

Sachbearbeiter PERSONALABRECHNUNG (m/w)

Das bedeutet, dass Sie Ansprechpartner/in als Dienstleistung für unsere Kunden und deren 
Mitarbeiter sind und diese in allen personal- und abrechnungsrelevanten Fragen betreuen 
und beraten.

Folgende Aufgabengebiete beinhaltet die Stellenbeschreibung:

■  Unterstützung und Kontrolle der monatlichen Durchführung der Entgelt- 
abrechnung – bis hin zum Druck und Versendung.

■   Abwicklung sämtlicher lohnsteuerlichen und sozialversicherungsrechtlichen  
Problemstellungen.

■   
Finanzämtern, Berufsgenossenschaften und anderen.

Sie bringen Erfahrungen im Arbeits-, Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht mit.  

SAP HCM gearbeitet – dies stellt jedoch keine Bedingung dar.

Des Weiteren haben Sie eine kaufmännische Ausbildung erfolgreich abgeschlossen  
und sind kontaktfreudig, verantwortungsbewusst, dienstleistungsorientiert und besitzen  
Eigeninitiative.

Wir bieten Ihnen:

■  Selbstständiges Arbeiten
■  Sehr gutes Betriebsklima
■  Weiterbildungsmöglichkeiten

Nehmen Sie die Herausforderung an!
 

 

senden Sie bitte an:

abresa GmbH
Herrn Stefan Schlander, Katharina-Paulus-Straße 8, 65824 Schwalbach am Taunus  
- oder auch gerne per E-Mail an: stefan.schlander@abresa.de

Dringend Kurierfahrer 
gesucht  für das  

Wochenende, Nachtschicht 
(Mini-Job) deutschsprachig  

und gute Erfahrung am  
Flughafen sind sehr von Vorteil. 

0172 / 6 57 85 86

Für die Produktion unserer vier lokalen Anzeigenblätter suchen 
wir in Teilzeit (20 Std./Woche) oder auf freiberufl icher Basis einen

Redakteur/Blattmacher (m/w)
Ihre Aufgabe: Sie bearbeiten Pressemitteilungen und Manuskripte 
von freien Mitarbeitern, planen in Absprache mit der Redaktionsleitung 
die Seiten und produzieren diese gemeinsam mit unseren 
Mediengestaltern.
Ihre Qualifi kation: Sie verfügen über Erfahrungen in der Redaktions-
arbeit, sind textsicher und fühlen sich im Lokaljournalismus zu Hause.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte schriftlich 
z. H. Herrn Mathias Schlosser an 
schlosser@schwalbacher-zeitung.de
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Ihr neuer Job ...
... gefunden durch  Werbung im

Am Freitag, 1. Dezember, rau-
schen Engel um 20 Uhr durch 
die Alte Schlosserei in Höchst. 
Das Trio „Engelrausch“ ist zu 
Gast bei „Kultur unterm Dach“ 
und präsentiert ein ungewöhn-
liches Adventskonzert. 

Bekannte Weihnachtslieder 
werden virtuos gegen den 
Strich gebürstet, verjazzt und 
sind doch wieder auf magische 
Weise ganz nah. Mit urwüch-
sigem Groove, höchster Sensi-
bilität, musikalischer Vielfalt 
und Frische in der Improvisa-
tion zaubert „Engelrausch“ die 
Zuhörer in eine wunderbare 
Weihnachtswelt.

Martin Wagner spielt als Ak-
kordeonist, Pianist und Key-
boarder in Projekten verschie-
denster Stilrichtungen. Dazu 
zählen diverse CD-Einspie-
lungen und Studioarbeit für 
Hörbücher, Chansons, Wer-
bung sowie Einspielungen und 
Bühnenarbeit am Theater. 

Hanns Höhn spielt Kontra-
bass und hat ebenfalls eine 
langjährige internationale Kon-
zert- und Tournee-Erfahrung. 
Er spielt in verschiedenen For-
mationen und Projekten. Hanns 
Höhn ist Dozent für E-Bass, 
Kontrabass und Ensemble am 
Peter-Cornelius-Konservatori-
um in Mainz. 

Der Schlagzeuger Andreas 
Neubauer erhielt seine Ausbil-
dung unter anderem in North 
Carolina in den USA in ver-
schiedenen Bands und Orche-
stern sowie beim Drummers 
Collective in New York. Er spielt 
in unzähligen Formationen und 
mit bekannten internationalen 
Größen des Jazz. 

Nach dem Konzert sind alle 
Gäste zu einem Glas Wein 
und Gebäck eingeladen, um 
den Abend im gemeinsamen 
Gespräch mit den Künstlern 
und den anderen Gästen aus-
klingen zu lassen. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden sind er-
wünscht.  red Das Trio „Engelrausch“ kommt am 1. Dezember in die Alte Schlosserei in Höchst. Foto: Veranstalter

Engelrauschen in der Schlosserei
„Kultur unterm Dach“ präsentiert verjazzte Weihnachtslieder

mailto:katja.peters@awo-eschborn.de
http://www.abresa.de
mailto:stefan.schlander@abresa.de
mailto:schlosser@schwalbacher-zeitung.de
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Volksschauspielerin Heidi Mahler (2.v.l.) sorgte als Tratschtante Meta Boldt für Wirbel im Miets-
haus und für viel Beifall bei den Zuschauern im Sossenheimer Volkshaus.  Foto: Krüger

Viel Tratsch im Treppenhaus

Ein sehr bedeutender Künstler

Komödie des Ohnsorg-Theaters sorgte für ein volles Volkshaus

Runze-Ausstellung ist noch bis zum bis 21. November zu sehen

Fast ausverkauft war das 
Sossenheimer Volkshaus am 
vergangenen Sonntag bei der 
Aufführung „Tratsch im Trep-
penhaus“ des Hamburger Ohn-
sorg-Theaters.

Turbulent und witzig ging es 
auf der Bühne zu. Inszeniert 
wurde „Tratsch im Treppen-
haus“ von Michael Koch. Heidi 
Mahler, die Tochter von Heidi 
Kabel, war in einer Paraderolle 
in einem wunderbaren Ensem-
ble zu sehen und zu erleben 
und forderte die Besucher häu-
fi g zu Szenenapplaus heraus.

Jeder kennt sie, die lieben 
Nachbarn, die einem zu jeder 
Tages- und Nachtzeit im Trep-
penhaus begegnen, einen aus-
fragen und stets den neues-
ten Klatsch und Tratsch parat 
haben, wobei sie es mit der 
Wahrheit nicht immer so genau 
nehmen. Eine solche Tratsch-
tante ist auch Meta Boldt, ge-
spielt von Heidi Mahler, die 

Die Ausstellung des Frank-
furter Malers Wilhelm Runze 
eröffnete am 3. November 
der Vorsitzende des Kultur- 
und Förderkreises (Kufö) 
Sossenheim, Franz Kissel, 
zusammen mit Kurator Rolf 
Anthes im Foyer der Frank-
furter Volksbank in der We-
sterbachstraße.

Franz Kissel begrüßte zahl-
reiche Gäste und bedankte sich 
bei Kurator Rolf Anthes: „Sie 
hatten die Idee für diese Aus-
stellung und haben auch viele 
Leihgaben mitgebracht.“ Er er-
innerte daran, dass Wilhelm 
Runze 1887 in Sachsenhausen 
geboren und 1972 in Sossen-
heim verstorben ist.

regelmäßig an Türen lauscht 
und Gerüchte in Umlauf setzt. 
Sie wohnt mit dem pensio-
nierten Steuerinspektor und 
Vorsitzendem des Kleintierver-
eins Ewald Brummer, gespielt 
von Horst Arenthold, und der 
Witwe Knoop, gespielt von 
Beate Prahl, in einem Miets-
haus, das Schlachtermeister 
Tramsen, alias Dieter Schmitt, 
gehört.

Um ihre Witwenrente auf-
zubessern, vermietet Hanne 
Knoop ihre separate Kammer 
an die junge Heike Seefeldt, 
gespielt von Arja Sharma, die 
es zu Hause bei ihrem Vater 
nicht mehr aushält. Aus ähn-
lichen Gründen mietet Diet-
er Brummer, alias Evangelos 
Sargantzo, die Nebenkammer 
von seinem Onkel Ewald. Die 
neuen Bewohner bieten natür-
lich heiß begehrten Anlass für 
Meta Boldts Beschwerden, In-
trigen und Schludereien. Und 
so kommt es innerhalb kür-

Weiterhin bedankte sich 
Franz Kissel beim Vorstands-
mitglied der Volksbank, Harald 
Stroh, und bei Filialleiter Chri-
stoph Röder für die Räumlich-
keiten. „Mein besonderer Dank 
gilt den Leihgebern Frau Moos, 
Frau Dultz, Frau Schöne und 
Frau Roth sowie Herrn Dr. Uhl“, 
sagte der Kufö-Vorsitzende. Er 
bedauerte zugleich, dass in 
der Ausstellung nur ein kleiner 
Teil des Schaffens von Wilhelm 
Runze dargestellt sei.

„Die Frankfurter Volksbank ist 
seit vielen Jahrzehnten eng mit 
Sossenheim verbunden. Es ist 
uns daher eine besondere Freu-
de, mit der Wilhelm-Runze-Aus-
stellung in unseren Räumlich-
keiten an das Wirken eines zu 

zester Zeit zu Verwechslungen, 
Missverständnissen und Strei-
tigkeiten. Zum guten Ende 
greift Heikes Vater, dargestellt 
von Michael Koch, „ins Gesche-
hen“ ein und alle sind glücklich 
und zufrieden. Es gab stehende 
Ovationen.

Franz Kissel, der Vorsitzende 
des Kultur- und Förderkreises 
(Kufö) bedankte sich beim En-
semble und hatte auch Blumen 
für die weiblichen Rollen und 
Sekt für die männlichen Dar-
steller. Zum Abschluss bedank-
te er sich auch beim Publikum 
für dessen tolle Teilnahme „am 
Geschehen“ auf der Bühne.

Die nächste Kufö-Veranstal-
tung ist das vorweihnachtliche 
Konzert mit Tenor Johannes 
Groß in Erinnerung an Rudolf 
Schock am Sonntag, 10. De-
zember um 17 Uhr. Der Vorver-
kauf fi ndet an den bekannten 
Vorverkaufsstellen statt. Mehr 
Informationen gibt es unter 
www.kufö.de im Internet.  mk

Recht hoch geschätzten Frank-
furter und Sossenheimer Künst-
lers erinnern zu können“, meinte 
Harald Stroh. Auch Rolf Anthes 
ging auf das umfangreiche Schaf-
fen eines in seinen Augen groß-
en Künstlers ein, zeigte mit dem 
Zeigefi nger nach oben und fügte 
hinzu: „Er wird uns bestimmt lä-
chelnd zuschauen.“ 

Die Gäste hatten Gelegenheit 
sich die umfangreiche Ausstel-
lung näher anzuschauen und zu 
diskutieren. Wenn die Beschrif-
tung nicht ausreichte, gab Rolf 
Anthes gerne weitere Informa-
tionen zu den Exponaten. Die 
Ausstellung kann, bei freiem 
Eintritt, bis zum 21. November 
während der Banköffnungs-
zeiten besichtigt werden.  mk

Kufö-Vorsitzende Franz Kissel (2.v.l.) begrüßte bei der Eröffnung der Ausstellung von Wilhelm Runze 
in der Volksbank-Filiale in der Westerbachstraße zahlreiche Gäste.  Foto: Krüger

Flohmarkt für Kindersachen. Dichtes Gedränge herrschte am ersten Novembersonntag 
beim Flohmarkt für Kindersachen im evangelischen Gemeindehaus von Sossenheim. Mitorganisatorin 
Silke Smole war rundum zufrieden: „Es kamen viel mehr Besucher als sonst und sie haben auch viel 
mehr gekauft.“ Angeboten wurden Kinderfahrzeuge und Spielsachen sowie auch Babysachen bis hin 
zur „Teenie Mode“. Zufrieden war auch „Mitstreiterin“ Sandra Jüptner und lobte die große Kuchenaus-
wahl an der Kuchentheke. Ehemann Stefan Jüptner konnte bereits nach gut einer Stunde verkünden: 
„Alle Kuchen verkauft.“ Der nächste Flohmarkt ist am Sonntag, 4. März 2018, geplant.  Foto: Krüger

Was Unbekannte in der Nacht 
vom 4. auf den 5. November 
dem Auto einer Sossenheime-
rin zufügten, kann nicht mehr 
als „Dumme-Jungen-Streich“ 
bezeichnet werden. Über die 
Gummidichtung an der Fah-
rertür des Opel Adam wurde 
Buttersäure injiziert. Das Auto 
ist unbenutzbar, die Besitzerin 
leidet erheblich an den Folgen.

Zunächst fi el der Fahrerin 
des Opels, der an der oberen 
Michaelstraße geparkt war, 
ein übler Geruch auf. Nach 
nur wenigen Minuten musste 
sie wegen Übelkeit, Taubheits-
gefühl und Schwindel ihre 
Fahrt abbrechen. Die Polizei 
machte die Klimaanlage des 
Autos zunächst für den pene-

tranten Gestank verantwort-
lich, doch ein Gutachter fand 
schnell heraus, dass es sich um 
Buttersäure handelte, von der 
noch Spuren an der Scheibe zu 
sehen waren. 

Auch der Gutachter wurde 
durch die Auswirkungen der 
Säure gesundheitlich beein-
trächtigt. Die Fahrerin des 
Opels ist vorerst arbeitsunfä-
hig. Butansäure, so der korrekte 
Name, ist in ihrer Auswirkung 
nicht mit einer „Stinkbombe“ zu 
vergleichen. Die körperlichen 
Schäden bei Kontakt mit dieser 
ätzenden Substanz können bis 
zum Lungenemphysem reichen. 
Buttersäure fi ndet Anwendung 
in der Bekämpfung von Maul-
würfen oder zur Vermeidung 
von Wildschäden an Bäumen. 

Sie ist also weit mehr als ein 
Scherzartikel, wenn auch rela-
tiv einfach zu beschaffen.

Dem erst zwei Jahre alten 
Opel Adam der Sossenehimerin 
droht die Diagnose Totalscha-
den, denn das Entfernen von 
Buttersäure aus einem Auto ist 
nahezu unmöglich. „Ich habe 
keine Feinde. Wer tut mir also so 
etwas an“, fragt sich die betrof-
fene Besitzerin. Hinzu kommt, 
dass sie eine Wiederholung die-
ses Anschlags fürchtet, der selbst 
in Polizeikreisen als bisher äu-
ßerst selten beschrieben wird. 

Auch in der Nachbarschaft ist 
man in Hab-Acht-Stellung. Aus 
der Tatsache, dass kein weiteres 
Auto betroffen war, schließt 
man, dass der oder die Täter 
eventuell bei einer größeren 
Aktion gestört wurden. Dafür 
könnte es Zeugen geben. Auch 
dürfte der Täter selbst den Aus-
wirkungen der Säure nicht völ-
lig entgangen sein, und müsste 
durch den durchdringenden 
charakteristischen Geruch nach 
Fäkalien oder faulen Eiern - vor 
allem an der Kleidung - aufge-
fallen sein. 

Zeugen werden aufgefordert, 
die Polizei unter der Telefon-
nummer 75511700 zu kontak-
tieren. Ermittelt wird wegen 
Sachbeschädigung und gefähr-
licher Körperverletzung.  mi

Dieser Opel Adam, der in der Michaelstraße in Sossenheim geparkt 
war, erlitt durch den Säure-Anschlag einen Totalschaden.  Foto: privat

Totalschaden durch Buttersäure
In der Michaelstraße wurde ein Säure-Anschlag auf ein Auto verübt

In einer fröhlichen Runde auf dem Teppich im SOS Kinder- und Fa-
milienzentrum wurde Tee wie in Marokko getrunken.  Foto: Mingram

Sossenheim trifft auf Marokko
Interkultureller Abend mit Pfefferminztee und Henna-„Tattoos“

Die Vielfalt der Menschen, 
die in Deutschland leben, gilt es 
kennen und besser verstehen zu 
lernen. Mit dieser Botschaft lud 
das SOS-Kinder- und Familien-
zentrum Sossenheim anlässlich 
der interkulturellen Wochen am 
vergangenen Freitag zu einem 
marokkanischen Abend ein.

Neu oder gar fremd ist Ma-
rokko den meisten Menschen 
hier zu Lande schon lange 

nicht mehr. Doch ein Zuviel an 
Verständigung und Austausch 
kann es gar nicht geben, fi ndet 
die Einrichtungsleiterin Clen-
da Scharf. Unterstützt wird sie 
darin nicht nur von der Öffent-
lichkeitsbeauftragten des SOS 
Kinderdorf Frankfurt, Caro-
lin Rademacher. Viele Helfe-
rinnen trugen dazu bei, das 
Familienzentrum für einen 
Abend in ein Stück Marokko 
zu verwandeln. 

In Chlodwig Poths ehemaligem 
Wohnzimmer saßen Frauen und 
Mädchen bei marokkanischen 
Klängen in gemütlicher Runde 
auf dem Teppich beim Teetrin-
ken. Die Wände waren mit Bil-
dern marokkanischer Motive 
geschmückt. „Die meisten Deko-
Gegenstände stammen aus ma-
rokkanischen Privathaushalten“, 
beschrieb Clenda Scharf das En-
gagement der Organisatorinnen. 
Die Sossenheimer Stadtteilbibli-
othek bot eine Ausstellung in Sa-
chen Film und Literatur an und 
am marokkanischen Büffet hat-
ten die Damen alle Hände voll zu 
tun, die vielen landestypischen 
Köstlichkeiten an die Besucher 
zu bringen. 

Am Stand der Mehndi-Male-
rin riss die Schlange ebenfalls 
kaum ab. Kleine und große 
Damen rissen sich geradezu um 
Henna-„Tattoos“, die in Marok-
ko rituell und kulturell große 
Bedeutung haben. Die müden 
Kinder waren es, die ihre Müt-
ter schließlich zum Aufbruch 
veranlassten. Sonst hätte man 
die gemütliche Atmosphäre 
durchaus noch länger genießen 
mögen.  mi

http://www.kuf�.de
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Energie sparenEnergie sparen

Stromkosten lassen sich 
durch den Einsatz der rich-
tigen Lampen einsparen. Der 
Hersteller Pullmann hat sie-
ben Tipps zusammengestellt.

1. Effi ziente Lichttechniken 
- Um Energie zu sparen, set-
zen Sie energieeffi ziente Licht-
techniken ein. Die optimale Be-
leuchtung hängt vom Einsatz 
dreier möglicher Lichttechni-
ken ab: Halogen Niedervolt, 
LED und Energiesparlampen. 

2. Beleuchtung bei Bedarf 
- Schalten Sie das Licht nur da 
an, wo es zum Wohlfühlen bei-
trägt. Eine Beleuchtung im gan-
zen Haus ist oftmals nicht nötig. 

3. Helle Wände und Dek-
ken - Streichen Sie Wände und 
Decken mit hellen Farben, denn 
diese refl ektieren das Licht 
einer Leuchte. Der gesamte 
Raum erhält dadurch eine hel-
lere Ausleuchtung. 

4. Dimmen - Halogenlam-
pen und viele LED-Lampen 
können Sie dimmen. 

5. Lampen reinigen - Reini-
gen Sie regelmäßig Ihre Lam-
pen und Leuchten mit einem 
trockenen Tuch. 

6. Bewegungsmelder - Set-
zen Sie Bewegungsmelder in 
Bereichen ein, die Sie selten 
und für kurze Zeit betreten. 
Im Flur, im Vorratsraum oder 
auch draußen bei der Wegbe-
leuchtung. 

7. Effi zienzklassen - Wählen 
Sie Lampen mit einer hohen En-
ergieeffi zienzklasse. Das EU-La-
bel ist auf jeder Lampenverpak-
kung abgebildet. red

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen
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so viel Öl oder Gas verbraucht 
wie die alte.“ Zum Gesamtkon-
zept gehört auch, dass für jedes 
Haus das richtige System und 
der richtige Brennstoff gefun-
den werden. Die Möglichkei-
ten reichen dabei von der Gas- 
und Ölbrennwerttechnik, über 
Erd- und Luftwärme bis hin zur 
Solartechnik. Einige Moderni-
sierungsmaßnahmen werden 
dabei von Staat gefördert. An-
dreas Freund: „Wir unterstüt-
zen unsere Kunden natürlich 
auch beim Beantragen von För-
dermitteln bei der KfW oder 
dem Bafa.“

Darüber hinaus setzen er 
und sein Team auf hochwer-
tige Produkte: „So eine Hei-
zungsanlage läuft über viele 
Jahre mehr oder weniger un-
unterbrochen. Da sollte man 
nicht an der falschen Stel-
le sparen“, rät der Schwalba-
cher Heizungsfachmann. Allen 
Hausbesitzern, die über eine 
neue Heizung nachdenken, 
bietet die Firma Freund eine 
kostenlose und unverbindli-
che Beratung von etwa einer 
Stunde an. 

Ist die neue Heizung eingebaut, 
sollte auch bei neuen Geräten ein 

Rund 17 Jahre sind die Hei-
zungen in Deutschlands Kellern 
im Durchschnitt alt. Entspre-
chend viele zum Teil sehr alte 
Anlagen sind noch im Einsatz. 
Mit einer Modernisierung lässt 
sich durchaus Geld sparen. 
Doch sie muss gut geplant sein, 
wie der Schwalbacher Gas- und 
Wasserinstallateurmeister An-
dreas Freund meint.

Mit dem Austausch einer 
alten Heizungsanlage sollte 
man nicht warten, bis sich Re-
paraturen häufen. Denn fällt 
die Heizung dann plötzlich 
ganz aus, bleibt kaum Zeit, um 
die neue Anlage richtig zu pla-
nen. Hausbesitzer, die mit Gas 
heizen, sollten im Rhein-Main-
Gebiet außerdem bedenken, 
dass viele ältere Brenner vor-
aussichtlich im Jahr 2019 er-
setzt werden müssen, wenn der 
regionale Versorger von L-Gas 
auf H-Gas umstellt. 

Um mit einer Erneuerung der 
Heizungsanlage tatsächlich En-
ergie und damit Geld zu sparen, 
reicht es allerdings nicht aus, 
allein den Brenner oder den 
Kessel zu tauschen. Wichtig ist 
auch, was „nach dem Heizkes-
sel“ kommt, erklärt Andreas 
Freund, der auch ausgebilde-
ter Energieberater ist: „Ein op-
timales Ergebnis erreicht man 
nur, wenn man ein Gesamtkon-
zept erstellen lässt.“ Andreas 
Freund berichtet, dass zum Bei-
spiel nicht jeder Heizungsbauer 
einen hydraulischen Abgleich 
vornehmen und so die optimale 
Wärmemenge berechnen, die 
benötigt wird. „Wer das nicht 
macht, muss damit rechnen, 
dass die neue Heizung genau-

Mit einer Wärmebildkamera erkennen die Experten der Firma Freund, wie eine Fußbodenheizung ver-
legt ist und wo zum Beispiel Kältebrücken sind. So kann das Heizungssystem optimal eingestellt werden. 

Wartungsvertrag abgeschlossen 
werden. Denn je besser eine An-
lage gewartet wird, desto länger 
hält sie. Bei der Firma Freund 
können alle Wartungskunden 
außerdem auf einen Notdienst 
zurückgreifen, der bei Störungen 
innerhalb kurzer Zeit vor Ort ist 
und das Problem behebt.  pr

Freund Heizung Sanitär 
Spenglerei GmbH

Am Brater 1
65824 Schwalbach

Telefon 06196/7666010
info@freund-service.de
www.freund-service.de

dass bei einer Dachdämmung 
die Anforderungen der Ener-
giesparverordnung eingehalten 
werden.“ Für solche energe-
tischen Dachsanierungen gibt 
es zahlreiche Förderprogramme 
und Zuschüsse, über die die Ex-
perten von Freund & Staudt Be-
dachungen bei der Beratung 
selbstverständlich auch infor-
mieren.

Neben der Energieersparnis 
kann eine Sanierung des Daches 
aber auch zu mehr Licht und zu 
mehr Raum im Dachgeschoss 
führen. Große Schiebefenster 
bringen viel Sonne in die ober-
ste Wohnung, wobei Rollläden 
und Faltstores im Sommer für 

einen effi zienten Sonnenschutz 
sorgen. Mehr Raum schaffen 
Gauben, die der Schwalbacher 
Meisterbetrieb ebenfalls auf-
baut. Besonders ist dabei, dass 
es einen großen Ausstellungs-
raum gibt, in dem Dachfenster, 
Dachziegel, Gauben und die 
verschiedenen Dämmprodukte 
angeschaut und geprüft werden 
können.   pr

Freund & Staudt 
Bedachungen GmbH

Am Brater 1
65824 Schwalbach

Telefon 06196/7666010
info@freund-service.de
www.freund-service.de

Bei einem ungedämmten 
Dach gehen bis zu 30 Prozent 
der Heizenergie eines Hauses 
verloren. Das muss nicht sein. 
Und auch Dachfenster werden 
heute höchsten Energieeffi zi-
enz-Standards gerecht.

„Gerade bei Dachfenstern gibt 
es vielfältige Möglichkeiten“, be-
richtet Mark Bartlomiej, Dach-
deckermeister bei der Schwal-
bacher Firma Freund & Staudt 
Bedachungen. Seit mehr als 40 
Jahren realisiert das Unterneh-
men alle Arbeiten rund ums 
Dach mit seinem eigenen Team. 
Dachfenster werden dabei heute 
genauso passgenau auf Maß ge-
fertigt wie die übrigen Fenster 
eines Hauses. Und genauso wie 
diese bieten sie Dreifachvergla-
sung, hohen Schallschutz und 
integrierte Lüftungskonzepte. 
Durch moderne Einbauverfah-
ren ist der Austausch mittler-
weile auch beinahe staubfrei 
möglich.

Eine Dämmung des Daches 
selbst bringt eine noch größe-
re Energieeinsparung. Außer-
dem verbessert sich das Raum-
klima im Dachgeschoss spürbar: 
Im Sommer ist es nicht mehr 
so heiß „unterm Dach“ und im 
Winter kühlt das Dachgeschoss 
nicht mehr so schnell aus. Doch 
gerade bei einer Dachdämmung 
kommt es auf eine umfassende 
Fachberatung an. Je nach Bauart 
eines Daches werden die Dämm-
stoffe über, zwischen oder unter 
den Dachsparren angebracht. 
Mark Bartlomiej: „Wichtig ist, Großfl ächige Dachfenster sorgen für mehr Licht im Dachgeschoss. 

Mit 69 Prozent sind die 
Heizkosten der größte Po-
sten beim Energieverbrauch 
der privaten Haushalte. Die 
gute Nachricht: Heizkosten 
lassen sich mit einer Vielzahl 
von Maßnahmen senken - und 
dabei muss man nicht immer 
viel Geld ausgeben. Mit diesen 
fünf Tipps kann man bei den 
Heizkosten effi zient sparen.

Die einfachste Methode ist, 
Strickjacke oder Pullover an-
ziehen und die Heizung run-
terdrehen. Dabei gilt: Wer die 
Raumtemperatur bewusst um 
nur ein Grad senkt, kann etwa 
sechs Prozent an Heizkosten 
einsparen. Beginnt man am 
Abend auf dem Sofa trotzdem 
zu frösteln, hilft eine Kuschel-
decke, mit der der Feierabend 
gemütlich wird. Empfehlens-
wert sind Heimdecken aus na-
türlicher Baumwolle, die be-
sonders kuschelig sind und 
wohlig warm halten. Oder man 
schlüpft in einen fl auschigen 
Wohnmantel, eine Kuschelde-
cke mit Ärmeln, die volle Be-
wegungsfreiheit bietet und 
dabei nicht herunterrutscht, 
erhältlich im Fachhandel oder 
unter www.ibena-shop.de im 
Internet.

Im Wohnzimmer, wo man ge-
mütlich sitzen möchte, darf es 

gerne etwas wärmer sein, als 
im Schlafzimmer oder in der 
Küche. Dabei sollte man aber 
immer darauf achten, die Türen 
zwischen den unterschiedlich 
beheizten Räumen geschlossen 
zu halten.

Während der Heizperiode 
sollte man nachts alle Fenster 
geschlossen halten. Wer Vor-
hänge oder Rollläden vor den 
Fenstern hat, erzielt damit eine 
noch bessere Wärmedämmung, 
wenn diese mit Einbruch der 
Dunkelheit zugezogen werden.

Zugestellte Heizkörper füh-
ren zu höheren Heizkosten. 
Also Heizkörper und Radia-
toren freihalten, damit sich 
die Wärme ungehindert und 
gleichmäßig im Raum ausbrei-
ten kann.

An der Innenseite der Au-
ßenwände angebrachte Heiz-
körper heizen unnötigerweise 
auch das Mauerwerk mit auf. 
Mit handelsüblichen, meist 
selbstklebenden Refl exionsfo-
lien lässt sich einiges an Heiz-
energie einsparen, wenn diese 
hinter den Heizkörpern an der 
Wand angebracht werden. Die 
Folien kosten nur wenige Euro 
und sind schnell angebracht, 
sodass die refl ektierten Wär-
mestrahlen sofort den Innen-
räumen zugutekommen.

Wer die Waschprogramme 
seiner Waschmaschine opti-
mal einsetzt, spart Energie - 
zum Vorteil für Umwelt und 
Haushaltskasse. Auch wenn 
die meisten Kuscheldecken bis 
40 Grad gewaschen werden 
können, reicht bei normaler 
Verschmutzung ein Feinwasch-
gang mit 30 Grad. So lässt sich 
der Stromverbrauch der Ma-
schine ganz einfach um zirka 
40 Prozent senken. Was für 
die Waschmaschine gilt, gilt 
umso mehr für den „Stromfres-
ser“ Wäschetrockner. Er sollte 
möglichst nur benutzt werden, 
wenn die Trommel komplett 
befüllt ist. djd

Die einfachste Methode, um 
Heizkosten zu sparen, ist: Man 
schlüpft in einen kuscheligen 
Wohnmantel.  Foto: djd/Ibena

Licht aus! Damit die Wärme im Haus bleibt
Dachdämmung und moderne Dachfenster sparen viel Energie

„Auf das Gesamtkonzept kommt es an“
Eine neue Heizung kann Geld sparen – aber nur, wenn sie ein Fachmann richtig geplant hat

Heizkosten senken, 
ohne zu frierenren
Wie man ohne große Kosten Energie spart

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:info@freund-service.de
http://www.freund-service.de
mailto:info@freund-service.de
http://www.freund-service.de
http://www.ibena-shop.de


Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
Autohaus Muth & Co GmbH
Alle Kfz + Unfallrep., eig. Lackiererei, 
Autogas-Tanke, HU, Reifenserv., gepfl . GW.
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 295

Tel. 9 34 021 34
Fax 9 34 021 36

mobil 0179 / 412 70 65

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Dachdecker
R & B Bedachung Meisterbetrieb
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik,
Bauspenglerei
Ffm.-Sossenheim, Otto-Brenner-Straße 11

Tel. 0172 / 1 32 39 69
Fax 26 94 48 46

r-b-bedachung@gmx.de

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
Fußrefl exzonenmassage, 
alle Problemfälle, auch Diabetiker
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 05 16 18
Fax 34 05 16 19

www.kedo-ffm.de

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Essen auf Rädern, 
Hausnotruf
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 60 -10
Fax 34 60 -11
info@KeDo.de
www.KeDo.de

Lohnsteuerhilfe
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Ihre Einkommensteuer-
Erklärung. Für Mitglieder mit ausschließl. 
Einkünften aus nichtselbstst. Tätigkeit. 
Ffm.-Sossenheim, Toni-Sender-Straße 8

Tel.  37 00 60 52
shoffmann@aktuell-verein.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Siegener Straße 1

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15
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Wolfgang Bratkus Haus+Grdst. Makler

Verkauf/Vermietung/Gutachten von   
Häusern/Wohnungen u. Grundstücken

Rufen Sie mich einfach an!
Telefon 069/34008832

www.bratkus-haeuser.de

SANITÄR  +  HEIZUNG
ELEKTRO  +  FLIESEN
SOLAR  +  LACKSPANNDECKEN

BAD UND HAUSTECHNIK AUS EINER HAND

4 HANDWERKE IN 1 MEISTERBETRIEB
www.bht-eschborn.de 

0 61 96 / 56 86 31

NEUES BAD – BEWÄHRTER KUNDENDIENST

Am vergangenen Freitag 
wurde im Schlosskeller wieder 
kräftig gerockt. Die Coverband 
„Mission Possible“ begeister-
te das Publikum mit rockigen 
Klassiker der vergangenen vier 
Jahrzehnte, darunter Songs 
wie „Hollywood Hills“ und 
„Your Sex Is On Fire“. 

Die fünfköpfi ge Band liebt 
es, mit Rock-und Popmusik 
für ausgelassene Stimmung zu 

sorgen und zählt mittlerwei-
le zu den beliebtesten Bands 
im Rhein-Main-Gebiet. Sän-
ger Mario Carillo bezieht das 
Publikum gern in den Auftritt 
mit ein und lädt zum Mitsingen 
ein. Konzertbesucherin Heike 
Sauer war begeistert: „Ich war 
schon auf drei Konzerten dabei 
und fi nde die Band einfach 
klasse.“ 

Auch der Promoter und 
Webdesigner der Band, Mi-

chael Fiedler, ist begeistert 
über den großen Zulauf und 
die gelungene Veranstaltung: 
„Es freut mich jedes Mal zu 
sehen, wie begeistert das Pu-
blikum ist. Die Band ist sehr 
gefragt und wurde schon drei 
Mal für den Hessentag ge-
bucht.“ So wunderte es nicht, 
dass auch an diesem Abend 
viele Fanartikel, wie T-Shirts 
oder Stifte den Besitzer wech-
selten.  mc

Die Coverband „Mission Possible“ begeisterte wieder einmal das Publikum im Schlosskeller.  Foto: Cheema

„Mission Possible“ im Keller
Musik aus vier Jahrzehnten Rock und Pop begeistert das Publikum

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Stadtverbands 
der Vereinsringe Frankfurt 
wurde der Unterliederbacher 
Karl Leo Schneeweis zum Eh-
renvorsitzenden ernannt.

Damit hat ihm der Vorstand 
für seine 25-jährige Arbeit im 
Vorstand des Stadtverbandes 
gedankt, dem er jahrelang als 
stellvertretender Vorsitzender 
angehört hat. Aus Altersgrün-
den hatte Schneeweis nun nicht 
mehr kandidiert. Zum neuen 
Vorsitzenden wurde während 
der Sitzung der Sossenheimer 
Uwe Serke gewählt.  red

Ehrenvorsitz

Frühstück und 
Politik

Die Höchster SPD lädt für 
Samstag, 18. November, von 
11 bis 13 zu einem politischen 
Frühstück mit Bürgersprech-
stunde in den SPD-Laden Höchst 
in die Albanusstraße 2 ein. 

Timm Jost wird an diesem 
Tag für gefüllte Kaffeetassen 
sorgen. Durch seine beruf-
lichen Erfahrungen im sozialen 
und pfl egerischen Bereich liegt 
dort auch sein politisches En-
gagement. Er möchte mit den 
Gästen über interkulturelle Al-
tenpfl ege, soziale Betreuung 
in Kliniken und Pfl egeeinrich-
tungen sowie die berufl iche Si-
tuation von Therapeuten und 
Hebammen sprechen.  red
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